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Sie werden wiederkommen.

Typisch kölsche Gastfreundschaft und kulinarische Hochgenüsse – 
dafür stehen Ihre Dorint Hotels in Köln. Jedes mit einem besonderen Angebot:

■  Im Dorint An der Messe Köln genießen Sie im rustikalen Ambiente der Bierstube und im  
Restaurant „Düx“ regionale und internationale Gerichte.

■  Über 150 Cocktails, klassisches Barfood und trendige Live-Musik Donnertag-, Freitag- 
und Samstagabend werden Ihnen nur hier serviert – in der unvergleichlichen Atmosphäre  
der „Harry’s New-York Bar“ im Dorint Hotel am Heumarkt Köln.

■  Sportlich-elegant empfängt Sie das Dorint Hotel Köln-Junkersdorf mit einem beson-
deren Lunch- und Dinnerangebot aus mediterranen Köstlichkeiten.

Die drei modernen Dorint Hotels in Köln verfügen gemeinsam über 720 Zimmer und 30 Kon-
ferenzräume in unmittelbare Nähe zur Kölner Innenstadt, zur „Koelnmesse“ und zum „Rhein-
EnergieStadion“.

Wir freuen uns auf Sie!

Dorint ∙ Hotel ∙ Köln-Junkersdorf
Aachener Straße 1059 – 1061 · 50858 Köln
dorint.com/koeln-junkersdorf

Dorint ∙ Hotel am Heumarkt ∙ Köln
Pipinstraße 1 · 50667 Köln
dorint.com/koeln-city

Dorint ∙ An der Messe ∙ Köln
Deutz-Mülheimer Straße 22 – 24 · 50679 Köln
dorint.com/koeln-messe
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www.bethmannbank.de

EchtEs. PrivatE. Banking.

an allE,  
diE  inzwischEn  
ihr  EigEnEr 
 BankEr sind.

sie entscheiden selbst, in welche  anlagen 
ihr vermögen fließen soll? dann vereinbaren 
sie ein gespräch auf augenhöhe mit einem 
unserer Berater.

Rufen Sie mich an.  
Matthias Wesseling: 0221 16 24 - 249 
www.bethmannbank.de

Bethmann Bank 
gereonstraße 15–23, 50670 köln
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Mitglieder der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967,  
liebe Freunde und Förderer des Kölner Karnevals,  
verehrte Gäste,

an Aschermittwoch ist bekanntlich alles vorbei und der Aschermittwoch 2016 
ist schon sehr früh, nämlich am 10. Februar.

Mit unserem Motto der Session 2016 »Mer stelle alles op der Kopp«  
laden wir zu vielen jecken Sachen ein. Wir haben vor, vieles anders zu sehen 
und manches anders zu machen. Denn das ist der Kern des Karnevals: Verrückt 
sein und eine Auszeit, eine Alternative zum Alltag, zu schaffen. Noch bewusster 
als sonst wollen wir das Spiel des Karnevals, die »verkehrte« Welt, ausleben;  
gerade, weil die Session so kurz ist.

Passend zur Länge der Session ist deshalb das Grußwort dieses Jahr kurz 
und knackig - für das Lesen von langen Texten ist 2016 schlicht keine Zeit.  
Damit bleibt dann der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967 mehr Zeit, schönsten Kölner 
Karneval zu organisieren, zu gestalten und zu feiern. An dieser Stelle wird sonst 
auch der Name des Präsidenten bzw. 1. Vorsitzenden genannt. Da aber wenig 
Zeit ist und die ja ohnehin jeder kennt, verzichten wir dieses Jahr darauf.
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Grußwort

Verbunden mit einem großen Dank 
für das umfangreiche, insbesondere  
ehrenamtliche Engagement wünsche 
ich allen Verantwortlichen, allen Mit-
gliedern, Freunden und Gästen der 
KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967 eine 
richtig verrückte und wunderschöne 
Session 2016.

Und wer doch noch Zeit hat, der 
kann gern durchzählen, aus wie vielen 
Sätzen dieses Grußwort besteht.

Präsident 

FESTKOMITEE KÖLNER KARNEVAL VON 1823

Markus Ritterbach

Mit herzlich-jeckem Gruß und  
kräftigem Kölle Alaaf
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Mitglieder und Freunde der KKG Alt-Lindenthal,

Mer stelle alles op der Kopp – so lautet das kölsche Motto für die kommende 
Karnevalssession 2016. 

Dass bei uns am Rhein das Leben immer wieder auf den Kopf gestellt wird 
- und das nicht nur zur Karnevalszeit - dafür ist Köln sogar weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt! Es gibt Ereignisse, die kann es nur in Köln geben. Im 
vergangenen Jahr haben wir davon einige miterleben dürfen, die auch den Rest 
des Landes belustigt und erstaunt hat. Aber et hät ja noh immer jod jejange und 
deswegen wird sich an dieser kölschen Lebensart in Zukunft bestimmt nichts 
ändern. 

In der fünften Jahreszeit ist es allerdings ausdrücklich erwünscht, dass 
die Jecken ganz Köln op der Kopp stellen! In verrückten und bunten Kostümen 
nutzen sie die Gelegenheit, die Welt aus einer anderen Perspektive zu erleben 
und den Alltag und das, was sich auf der ganzen Welt gerade ereignet, einige 
Momente zu vergessen. Fünf tolle Tage wird in den Sälen, Kneipen und auf den 
Straßen rund um die Uhr gesungen, gelacht, geschunkelt, gebützt und gefeiert. 
Un mir sin all jän mit dobei! Die Brings haben diesem kölschen Lebensgefühl mit 
dem Song »Stell die Stadt op d r̀ Kopp« sogar einen Titel gewidmet.
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Grußwort

Wir freuen uns sehr, dass Sie gemein-
sam mit Ihren Freunden und Ihrer 
Familie bei den Veranstaltungen der 
KKG Alt-Lindenthal in der Session 
2015/2016 Köln ein bisschen mit auf 
den Kopf stellen werden!

Präsident der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967

Wilfried Wolters

Ich wünsche Ihnen ein jecke und  
unvergessliche Session 2015/2016, 
herzlichst

Üre
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Mitglieder und Freunde der KKG Alt-Lindenthal,

»Mer stelle alles op der Kopp«! Das ist eigentlich das Motto der nächsten  
Session. Aber jetzt ist es jetzt schon passiert! Schon wieder. Und gerade die 
Karnevalisten haben es getan. Nicht alle, aber kaum einer hat sich dagegen  
gewehrt. Sie feiern im Sommer, was seine Zeit im Winter hat. Nur weil es im 
Sommer angenehm warm und der Durst größer ist? 
Karneval ist Brauchtum: Am 11. November wird die Session eröffnet, zum  
Beginn des neuen Jahres feiern wir im Saal und mit Weiberfastnacht gehen wir 
auf die Straße, manche für sieben Tage und sieben Nächte bis zur Nubbelver-
brennung. 
Das AufdenKopfstellen hat drei Wurzeln. Eine antike in den Saturnalien. In 
mehrtägigem Feiern zu Ehren Saturns wurden die Standesunterschiede auf-
gehoben, umgekehrt. Eine christliche Wurzel finden wir im Dank Mariens, die 
nach der Botschaft Gabriels Gott preist: »Er stürzt die Mächtigen vom Thron und  
erhöht die Niedrigen.« Das hat man in christlichen Zeiten am Dreikönigstag mit 
der Wahl des Narrenkönigs gefeiert, auch in Köln. Aber die dritte Wurzel reicht 
tiefer. 
Wie oft gefallen uns die Verhältnisse nicht! Ganz menschlich. Das reicht sicher 
bis zurück in die Steinzeit. Stellt man jetzt so im Sommer den Karneval auf den 
Kopf, stellt man das AufdenKopfstellen auf den Kopf, was kommt dabei heraus? 
Dann ist es eben alles wieder normal, es wird gearbeitet, man lässt feiern, man 
verdient Geld. 

Ich weiß, dass das kein Thema der engagierten und jecken KKG Alt-Lin-
denthal e.V. ist. Aber es musste gesagt sein. 

Seit der Gründung im Jahre 1967 sind die Ideen, die der Karneval verkör-
pert, bei der KKG Alt-Lindenthal nicht in Vergessenheit geraten. 
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Grußwort

Ihr Präsident Wilfried Wolters und 
der gesamte Vorstand fühlen sich der  
Förderung des Brauchtums verpflichtet 
und sind mit der Tradition und der Kul-
tur der Kölner Region eng verbunden. 

Viel Spaß an der Freud, ein fröh-
liches Feiern im Kostüm in der Session 
zwischen dem »Elften im Elften 2015 
« und Aschermittwoch 2016 und fröh-
liche gemeinsame Unternehmen ganz 
normal zwischen Aschermittwoch 
und »Elften im Elften 2016« wünsche 
ich Euch als Ehrenpräsident der KKG 
Alt-Lindenthal.

Ehrenpräsident des Festkomitees des Kölner Karnevals

Ehrenvorsitzender der »Freunde und Förderer des Kölnischen Brauchtums e.V.«

Euer

Bernd Assenmacher



10

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Freunde, Gäste und Mitglieder der Kölner Karnevalsgesellschaft  
Alt-Lindenthal e.V. 1967,

»Mer stelle alles ob der Kopp« ist das Motto der Session 2015/2016. 
Für jemanden, der wie ich seit mehr als einem halben Jahrhundert, davon 

44 Jahre in unserer KG, im Kölner Karneval aktiv ist, findet dieses Motto nicht 
unbedingt uneingeschränkte Zustimmung. 

Auch ohne dieses Motto hat sich seit dem Neuanfang des Karnevals in der 
Nachkriegszeit vieles geändert und wurde zum Bedauern nicht weniger »op 
der Kopp gestellt«. Man denke nur daran, dass die heutigen Veranstaltungen 
zum Leidwesen insbesondere der Älteren von uns weniger Sitzungen und meist  
Stehungen sind. Redner sind gegenüber den Musikdarbietungen der zahlreichen 
Bands leider Ausnahmeerscheinungen. Die kölsche Sprache scheint sogar viel-
fach abgeschafft zu sein. Umso erfreulicher ist, dass der Prinz der diesjährigen 
Session versprochen hat, seine Reden meist in unserem heimatlichen Dialekt an 
sein närrisches Publikum zu richten. 

Bei der Auswahl des Mottos hatte der Leiter des Rosenmontagszuges 
wahrscheinlich andere Überlegungen im Sinn. Der Kölner Karneval erfreut sich 
unzweifelhaft einer außerordentlichen Beliebtheit nicht nur in unserer Stadt, 
sondern darüber hinaus in ganz Deutschland und teilweise in der ganzen Welt. 
Nicht zuletzt ist Ursache für dieses Phänomen die Begeisterung und Ausgelas-
senheit insbesondere der jüngeren Generationen. Es spielt das Bedürfnis der 
Menschen wieder, auf den Veranstaltungen und in den Umzügen ausgelassen zu 
feiern und die Zwänge und Sorgen des Alltags an den Tollen Tagen zu vergessen. 
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Grußwort

Hans Carl Hagemann

Ehrenpräsident der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967

Unsere Karnevalsgesellschaft will hier-
zu auf ihren Sitzungen in der wunder-
schönen Flora mit tollen Programmen 
sowie der traditionellen Teilnahme am 
Rosenmontagszug beitragen.

In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine leider sehr kurze, jedoch 
umso ausgelassenere Session bei der 
KG Alt-Lindenthal

Ihr
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde von Alt-Lindenthal,

was gibt es alles für herrlich »verdötschte« Ideen, das Motto des Session »Mer 
stelle alles op der Kopp« umzusetzen. Ein schönes und kölsches Motto, wie ich 
finde. Was wir im Vorstand von Alt-Lindenthal aber schon bei der Vorbereitung 
dieser Session bemerkt haben: Wenn man sich konkret fragt, wollen wir dies 
oder das wirklich komplett ändern, also auf den Kopf stellen? Kommt man doch 
oft dazu zu sagen: Nein, wir lieben unseren Fasteleer so, wie er ist, und »op 
der Kopp« stellen wir uns eigentlich schon immer während der jecken Fünften  
Jahreszeit. Im Kostüm, im Anzug oder in der Litevka, im Elferrat gar mit einer 
Fasanen-Feder an der Mütze, mit immer neuen für unsere Gäste zusammen- 
gestellten schönen Programmen, mit vielen großen und kleinen Veranstal-
tungen und herzlichen Freundschaften: Ein Verdrehen des Alltags auf jeden Fall, 
aber kein verdrehter Karneval. Ein bisschen Beständigkeit während sich um uns  
herum die Welt immer rasanter verändert - und trotzdem mal alles anders als 
sonst.

Kann man das nicht einfach immer haben? Also Karnevalsmusik, Kölsch 
und Kostüm und »Jeck im Sunnesching«? Ich denke: Leider nein. Es ist doch 
gerade das besondere am Karneval, dass er in der ansonsten draußen meist 
dunklen Jahreszeit zwischen dem Jahreswechsel bis zum lang ersehnten Früh-
lingsbeginn liegt. Hier und nirgendwo sonst ist der Fastelovend nicht ohne 
Grund von unseren Vorfahren ins Leben gerufen worden. Wunderbar kurzweilig 
überbrücken wir die Durststrecke der übrigen vier Jahreszeiten und nutzen die 
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Grußwort

Gelegenheit im Fasteleer zum ausge-
lassenen Feiern. 
Viel mehr aber als nur Lieder singen, 
wir erleben eine ganze Stadt, die auf 
dem Kopf steht. 

Wir Kölsche sind stolz auf un-
seren Karneval und wir Alt-Linden-
thaler darauf, ein Teil hiervon zu sein. 
Vor allem auf unseren Sitzungen mit 
Ihnen als unseren Gästen.

Auf die KKG Alt-Lindenthal: 3 mol Köl-
le Alaaf!

Ihr und Euer

Carl Hagemann

1. Vorsitzender der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Gesellschaft,

»Mer stelle alles op der Kopp« lautet das Motto der diesjährigen Karnevals- 
session; ein Motto, das wir auch außerhalb der tollen Tage und des karnevalis-
tischen Treibens beherzigen und hin und wieder leben sollten. Im Karneval ist  
unsere Wahrnehmung des Lebens und unserer Umwelt eine gänzliche andere als  
im Alltäglichen, vieles verkehrt sich für eine gewisse Zeit in sein Gegenteil und 
wird aus einer entgegengesetzten Perspektive erfahren und gelebt. Wir schlüpfen 
in andere Rollen, verkleiden uns und lassen Hemmungen fallen. Der Finanzbeamte 
wird zum Fußballmanager, der Universitätsprofessor zum Unterweltkönig und das 
Mauerblümchen zum männermordenden Vamp. Realität und Phantasievorstellung 
werden ausgetauscht, Rollen ganz neu verteilt und mithin das gewohnte Gefüge 
auf den Kopf gestellt. Dabei verschwimmen die tatsächlichen Grenzen und die  
gesellschaftlichen Unterschiede oder werden sogar gänzlich außer Kraft gesetzt. 

Auf-den-Kopf-stellen heißt aber auch, sich und seine Umwelt zu hinter-
fragen, durch die Beleuchtung aus einer anderen Perspektive anders wahrzu-
nehmen und mit dieser neuen Sichtweise auch Aspekte zu erkennen, die einem 
bislang aus dem gewohnten Blickwinkel verschlossen geblieben sind. Hierzu 
gehört auch der Mut, das Alltägliche umzudrehen, vielleicht sogar zu revoluti-
onieren und den gewonnen Erkenntnissen offen gegenüber zu stehen. Trans-
portiert man diese neuen und möglicherweise auch hilfreichen Erfahrungen in 
sein alltägliches Leben, bereichert man es und erfährt es neu. 
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Grußwort

So sollte auch außerhalb der jecken 
Zeiten – wenn wir wieder mit den  
Füßen auf dem Boden stehen und das 
Blut aus dem Kopf ist – das Motto hilf-
reicher und einladender Wahlspruch 
sein, uns hin und wieder selbst zu hin-
terfragen und andere Wege zu gehen. 

In diesem Sinne freue ich mich 
mit Ihnen auf eine unterhaltsame und 
beschwingte Karnevalszeit im Kreise 
unserer Familiengesellschaft. 

Senatspräsident der KKG Alt-Lindenthal e.V. 1967

Es grüßt Sie und Euch herzlich
Ihr/Euer

Dr. René Zöller
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Kölsches Trio. 
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Sie werden wiederkommen.

Typisch kölsche Gastfreundschaft und kulinarische Hochgenüsse – 
dafür stehen Ihre Dorint Hotels in Köln. Jedes mit einem besonderen Angebot:

■  Im Dorint An der Messe Köln genießen Sie im rustikalen Ambiente der Bierstube und im  
Restaurant „Düx“ regionale und internationale Gerichte.

■  Über 150 Cocktails, klassisches Barfood und trendige Live-Musik Donnertag-, Freitag- 
und Samstagabend werden Ihnen nur hier serviert – in der unvergleichlichen Atmosphäre  
der „Harry’s New-York Bar“ im Dorint Hotel am Heumarkt Köln.

■  Sportlich-elegant empfängt Sie das Dorint Hotel Köln-Junkersdorf mit einem beson-
deren Lunch- und Dinnerangebot aus mediterranen Köstlichkeiten.

Die drei modernen Dorint Hotels in Köln verfügen gemeinsam über 720 Zimmer und 30 Kon-
ferenzräume in unmittelbare Nähe zur Kölner Innenstadt, zur „Koelnmesse“ und zum „Rhein-
EnergieStadion“.

Wir freuen uns auf Sie!

Dorint ∙ Hotel ∙ Köln-Junkersdorf
Aachener Straße 1059 – 1061 · 50858 Köln
dorint.com/koeln-junkersdorf

Dorint ∙ Hotel am Heumarkt ∙ Köln
Pipinstraße 1 · 50667 Köln
dorint.com/koeln-city

Dorint ∙ An der Messe ∙ Köln
Deutz-Mülheimer Straße 22 – 24 · 50679 Köln
dorint.com/koeln-messe
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„Mer stelle alles op der Kopp.“

Schönes sehen – seit 1959
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„… Un schmieße die ahle Saache fott!“
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren neu gestalteten Räumen.
Brillen. Kontaktlinsen. Sehberatung. Lindenthalgürtel 56 / 50935 Köln / Telefon 0221 . 40 17 30
mail@optikmueller-koeln.de / facebook.com/optikmueller.koeln / www.optikmueller-koeln.de

S  Sparkasse 
KölnBonn

För üch do! 
Ab 11. Januar. 
Kölschglas-Edition 2016.

Das Motiv von Ariane Paffenholz zeigt, wie die 
fünfte Jahreszeit jedem den Kopf verdreht. 
Alles, was zwischen den Ohren sitzt, wird mit 
einem Ruck anders: Chefs verwandeln sich in 
Clowns, Machos in Zwerge – es geht spaßig 
drunter und drüber. Kleine Verrücktheiten 
bereichern auch das normale Leben und kön-
nen ihm neue Richtungen geben. So wie die 
Sparkasse KölnBonn, die als große Förderin 
des Kölner Karnevals immer mittendrin ist. 
Zwei Gläser mit dem kölschen und bönnschen 
Motiv gibt es für 3 Euro in der Hauptstelle am 
Rudolfplatz.

www.sparkasse-koelnbonn.de

Köln_A6_148x105_Karneval_4c_Anschnitt.indd   1 05.06.15   14:48
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unter anderem mit Guido Cantz, Marc Metzger, Bernd Stelter,  

Kölner  Dreigestirn,  Höhner, Brings, Räuber 

Mittwoch, 13. Jan. 2016, 16.45 Uhr 
FloRa · 35,- EUR

32. LindenthaLer M   dchensitzung

KinderKost   Msitzung 

Wie    erf    steLo   end

schuLL- & VeedeLsz   ch

Tel 0221 943 90 22 | kartenzentrale@alt-lindenthal.de

Sonntag, 24. Jan. 2016, 15 Uhr 
KaRnEvalSMUSEUM Karte: 6,- EUR

unter anderem mit achnes Kasulke, Micky Brühl Band,  

grosse Pr   nKsitz   ng

Samstag, 30. Jan. 2016, 19.30 Uhr · FloRa · 41,- EUR

Black Fööss, Guido Cantz, Domstürmer, Kölner Dreigestirn, Bernd Stelter

Donnerstag, 4. Feb. 2016, 11.11 Uhr · Hermeskeiler Platz

Sonntag, 7. Feb. 2016, 11.00 Uhr · Tribüne

Montag, 8. Feb. 2016teiLnahMe aM rosenMont   gszug

Karten

sessionser   ffnungSamstag, 14. nov. 2015, 19 Uhr · HaUS GERMania 
aachener Straße 1230

Op Der KOpp Op Der KOpp
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Mittwoch, 1. Feb. 2017, 16.45 Uhr · Flora

SeSSionSeröffnung

33. LindenthaLer MädchenSitzung

terMine 2017

KinderKoStüMSitzung 

WieverfaSteLovend

SchuLL- & veedeLSzöch

Tel 0221 943 90 22 | kartenzentrale@alt-lindenthal.de

Festliche Jubiläumsgala auf dem rhein – 50 Jahre KKG alt-lindenthal 12. Nov. 2016

Sonntag, 12. Feb. 2017, 15 Uhr 
KarNevalSMUSeUM

groSSe PrunKSitzung
Samstag, 18. Feb. 2017, 19.30 Uhr · Flora

Donnerstag, 23. Feb. 2017, 11.11 Uhr · Hermeskeiler Platz

Sonntag, 26. Feb. 2017, 11.00 Uhr · Tribüne

Montag, 27. Feb. 2017teiLnahMe aM roSenMontagSzug

Karten
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Die Sessionseröffnung der KKG Alt-Lindenthal fand am 15. November wieder im 
Haus Germania statt. Die lockere Brauhausatmosphäre bildete einen stilvollen 
und gemütlichen Rahmen für die erste Veranstaltung in der Session 2014/2015.

Unser Senator Helmut Mahlberg, der Inhaber vom Haus Germania, hatte 
wieder eine abwechslungsreiche Karte für den kleinen und großen Hunger zu-
sammengestellt, auf der wirklich für jeden Geschmack etwas dabei war.

Der Tradition folgend wurden zu Beginn des Abends die Jubilare der  
Gesellschaft geehrt. Die Mitglieder, die auf eine 10-jährige Mitgliedschaft 

Sessionseröffnung  

15. November 2014

im Haus Germania

Session 2014/15
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

zurückblicken können, bekamen den großen Halsorden überreicht und die  
Ordensspange wurde für 25-jährige Mitgliedschaft bei der KKG Alt-Lindenthal  
verliehen.

Lutz Bittmann erhielt an dem Abend eine ganz besondere Auszeichnung. 
Als Gründungsmitglied von Alt-Lindenthal wurde er von unserem Präsidenten 
Wilfried Wolters zum Ehrenmitglied ernannt.

Danach folgte der nächste Programmpunkt - Gisbert Fleumes, der beim 
Vorstellabend des Literarischen Komitee als Redner brilliert hatte, sorgte mit 
seiner Figur der »Kölner Servicekraft im 15. Ausbildungsjahr« für viel Heiter-
keit, rief Oden auf Handtaschen und Schokolade durch den Saal und bezog auch 
das Publikum immer wieder sehr lebhaft in seinen Vortrag ein.

Danach hieß es: Alt-Lindenthal, wie es singt (und lacht). Der Chorleiter 
der Lucky Kids, Michael Kokott, wurde seiner besonderen Aufgabe, die Stimmen 
der Anwesenden zu leiten, bestens gerecht. Und mit seiner Hilfe und den aus-
gelegten Liedertexte stimmten wir gut gelaunt die Hits der der vergangenen  
Session von Brings, Kasalla, Cat Ballou und der Klüngelköpp an.

Die gesamte Veranstaltung wurde wieder von unserer Hausband »Die 
Zwei«, schwungvoll begleitet. Da viele Mitglieder ein Fass Kölsch für die  
anwesenden Gäste Kölsch »spendeten«, war der Abend noch lange nicht zu 
Ende. Viele Mitglieder nutzten die Gelegenheit, zusammen zu schwaden und zu 
fiere, ganz getreu dem Motto »social jeck - kunterbunt vernetzt«.

Ein sehr gelungener Auftakt in die kommende Session! (Claudia Weber)
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Adventsfeier
in der Flora am 14. Dezember 2014

Session 2014/15
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Die Santander Consumer 
Bank wünscht eine 
erfolgreiche Session 2016!

Kölner Karnevals - Gesellschaft
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Raketenabend  

Prunksitzung am 7. Februar 2015

Die erste Prunksitzung der KKG Alt-Lindenthal in der Flora war ein »Raketen-
abend«, wie Präsident Wilfried Wolters, der in gewohnt souveräner und gut 
aufgelegter Weise die Sitzung leitete, schon rasch nach Sitzungsbeginn fest- 
stellte. Nach dem fulminanten Auftakt, dem gemeinsamen Einzug von Prinzen-
garde und Elferrat, kam der Auftritt des sympathischen Kölner Dreigestirns 
2015, Prinz Holger (Holger Kirsch), Bauer Michael (Michael Müller) und Jungfrau  
Alexandra (Sascha Prinz). 

in der Flora
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Mit Mundharmonika und einem Medley aus traditionellen Kölner Karnevals-
liedern war sofort für Stimmung gesorgt. Das Niveau der Feierlaune blieb auf 
Raketenniveau, dafür sorgten viele Kölner Musikgruppen, darunter Kasalla, 
Querbeat und Klüngelköpp. Über weite Strecken des Abends hinweg war die 
Prunksitzung eigentlich eine Prunkstehung, da es das rhythmus- und text- 
sichere Publikum nicht auf den Stühlen hielt. 

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Die Redner Klaus und Willi und Marc Metzger hatten es dennoch nicht schwer, 
sich in der ausgelassenen Stimmung Gehör zu verschaffen, sie waren schlicht-
weg Klasse. Sich selbst, den Karneval, den Elferrat und das Publikum auf die 
Schippe zu nehmen, mit der Situation vor Ort zu spielen und dabei so viel gute 
Laune zu verbreiten, das schafft Marc Metzger meisterhaft. 

Session 2014/15
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So jagte tatsächlich eine Rakete die nächste, auch die Ehrengarde von Porz mit 
den Rezag Husaren bekam eine. Sie sorgten zu vorgerückter Stunde mit ihrem 
sportlich-akrobatischen Programm für Begeisterung und Bewunderung.

Die Prunksitzung endete wie sie begann, mit Bausch und Bogen und mit  
einer Rakete für Brings. Was für ein Ende eines tollen Sitzungsabends, keine 
Spur von Müdigkeit bei dieser Musik, die für berührende und sehr kölsche  
Momente sorgte, denen sich niemand entziehen konnte. 

Jetzt schon nach Hause? Nein, noch auf einen Absacker ins Foyer. »Kumm 
mer lääve, bevür mer stirve, als wör dat hück dä letzte Daach …« (Kasalla).  
(Ulrike Heuermann)
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Seit 1880 ist er zwar „vollendet“, aber er steht 
nicht von alleine. Erst durch den Zentral-Dombau-
Verein zu Köln von 1842 wurde aus einem jahrhun-
dertealten Torso ein gotischer Prachtbau. Jahr für 
Jahr trägt der ZDV mehr als 60% der Kosten für 
Restaurierungs-und Baumaßnahmen. Und damit 
haben alle Unterstützer maßgeblich Anteil am Fort-
bestand eines der größten Baukunstwerke der Welt. 
helfen Sie uns, den Dom zu erhalten und werden 
Sie Mitglied der ZDV-Familie.

Schon ab 20 € jährlich sind Sie dabei.

Zentral-Dombau-Verein 
Komödienstr. 6-8      
50667 Köln 
Telefon (0221) 13 53 00   
Fax       (0221) 139 04 65 
zdv@zdv.de · www.zdv.de
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Stimmungsvolle Premiere der 
 
31. Mädchensitzung, 21. Januar 2015

Die erste Mädchensitzung der KKG Alt-Lindenthal in der Flora war ein toller Erfolg.
Es war eine doppelte Premiere der besonderen Art: Die erste Sitzung von AL in der 
Flora und gleichzeitig die erste Mädchensitzung überhaupt, die im neuen Glanz 
der Flora stattfand. 

Und dieser wunderschöne Saal verbreitete gleich zu Sitzungsbeginn eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Die 800 jecken Wiever hielt es bei den vielen Pro-
grammhighlights der Alt-Lindenthaler nicht lange auf ihren Stühlen.

Session 2014/15

Mädchensitzung in der Flora
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Den Sitzungsauftakt machten 
De Pänz us em ahle Kölle. An-
schließend sorgten die Lucky 
Kids unter der Leitung von Mi-
chael Kokott für ausgelassene 
Stimmung, bei «Ich bin nur ne 
kölsche Jung« gab die ganze 
Flora ihre erste Gesangsein-
lage.

Martin Schopps beein-
druckte die Zuhörerinnen 
mit seinem wortwitzigen 
Vortrag. Und auch das Drei-
gestirn, Prinz Holger I.,  
Bauer Michael und Jungfrau 
Alexandra, sorgte für Be-
geisterungsstürme bei den 
anwesenden Damen. Bei Cat 
Ballou sangen und tanzten 
alle Mädchen ausgelassen 
mit und Guido Cantz bean-
spruchte die Lachmuskeln 
der anwesenden Frauen und 
die des bestens gestimmten 
Elferrats.
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Nach der Pause standen die Kölschen Funken rot-wieß direkt mit drei Mariechen 
auf der Bühne. Im Anschluss hatten die Paveier einen tollen Auftritt. Musika-
lisch beendeten Kasalla und Brings den abwechslungsreichen Abend. Präsident 
Wilfried Wolters schwenkte dabei ausgelassen die Piratenflagge von Kasalla 
und rockte in allerbester Stimmung mit den Brings. 
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Die Mädchen lobten am Ende einhellig das tolle Programm, die großartige  
Stimmung auf der Bühne und im Publikum und die Beinfreiheit in der Flora.  
Einziger kleiner Wermutstropfen, es gab kein Kölsch im Saal .... (Regine Tintner)
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Ausschnitt aus dem Wochenspiegel vom 4. Februar 2015

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Prof. Dr. E. med. Schönau I Ärztlicher Leiter und Geschäftsführer
Auf dem Gelände der Uniklinik Köln I Tel.: 0221 478-87582 
info@unireha-koeln.de I www.unireha-koeln.de

•  Physiotherapie

•  Massage

•  Ergotherapie

•  Logopädie

•  Osteopathie

•  Präventionskurse

•  Herzsportgruppen

•  ambulante orthopädische Rehabilitation

•  Therapiezentrum für Säuglinge, 
 Kinder und Jugendliche

Un wenn bei dir in dä Session 
„alles op d‘r Kopp“ steiht

…dann stelle mer dich widder op 
de Bein un halde dich in Bewägung
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Jeck un kunterbunt:  
 
1. Februar 2015, Karnevalsmuseum

Am 1. Februar 2015 feierten rund 300 kleine und große Jecke im grün-weiß  
geschmücktem Karnevalsmuseum auf der Kinderkostümsitzung der KKG Alt  
Lindenthal. Schon vor Beginn der Sitzung versammelten sich die herrlich  
kostümierten Pänz vor der Bühne und freuten sich auf ihre Party.

Pünktlich um 15 Uhr eröffnete Lucas Hagemann die Sitzung. Wie im Vor-
jahr führte er souverän durch das Programm der Kindersitzung, unterstützt von  
seinem Vater Carl, unserem 1. Vorsitzenden.

Session 2014/15

Kinderkostümfest
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Als erstes empfing Lucas das Kölner Kinderdreigestirn, die von dem  
Kindercorps der »Bürgergarde Blau-Gold« begleitet wurden. Kinderprinz  
Julian, Bauer Jacob und Jungfrau Victoria sangen und tanzten und die kleinen 
Jecken machten begeistert mit.

Jecko, das fröhliche Maskottchen des Festkomitee Kölner Karneval, war 
auch wieder mit dabei. Ein AppSalat, ein turbulentes Datengewitter und ein 
flottes Tänzchen, schon hatte Jecko wieder alle Herzen der kleinen, aber auch 
großen Jecken erobert.

Und was darf auf keiner Kindersitzung fehlen? Natürlich ein Clown.  
Dieses Jahr gerieten die Pänz bei den Gags und Liedern von Clown Fidelidad 
außer Rand und Band.
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Anschließend begeisterten die »Pänz us 
dem ahle Kölle« mit ihrer schwungvollen 
Aufführung »Tänze zu ahle, ävver och ze 
flöcke neue Leedcher«.

Zum Abschluss sorgten die »Lucky 
Kids« wie in den Vorjahren für einen musi-
kalischen Höhepunkt. Mit dem »Lindenthal 
Leed« endete nach gut drei Stunden ein  
jecker Nachmittag für Groß und Klein.

Die Heimreise wurde den müden, aber 
glücklichen Cowboys, Clowns und Indi-
anern mit grün-weißen Gummibärchen 
versüßt. Und weil es so schön war heißt es 
am Sonntag, den 24. Januar 2016 wieder 
»Kölle Alaaf« für die Pänz von der KKG Alt 
Lindenthal. (Andrea Seelhorst)
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Ausschnitt aus der Kölnischen Rundschau vom 5. Februar 2015
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Wieverfastelovend
Eröffnung des Straßenkarnevals am 12. Februar 2015 auf dem Hermeskeiler Platz
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Pünktlich um 11.11 Uhr am 12. Februar 2015 eröffneten die Mitglieder der KKG 
Alt-Lindenthal zusammen mit den Krieler Geschäftsleuten wieder den Straßen-
karneval auf dem Hermeskeiler Platz. 

Den Anfang auf der Bühne machten dieses Mal die Kölsche Adler. Direkt im 
Anschluss wurden die Spenden aus dem Erlös der Veranstaltungen im Vorjahr, 
insgesamt 3 333,33 Euro, überreicht. Sie gingen dieses Mal an die Kita Alber-
tus Magnus, an die Lucky Kids, die Lindentheatler, den Förderverein für krebs- 
kranke Kinder und den Verein »Wünsch Dir was«. Dann konnten sich die  
Lindenthaler Jecken über den Besuch des Kölner Dreigestirns freuen. Weiter 
im Programm ging es mit den Lucky Kids, den Kölschen Dillendöppcher, Backes 
Bänd und den Pänz us däm ahle Kölle. Zum Abschluss genossen die Domstädter 
auf der Bühne die ausgelassene Stimmung auf dem Hermeskeiler Platz.
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Ausschnitt aus der Kölnischen 

Rundschau vom 13. Februar 2015
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   „Ich zähl bis drei,
dann ist hier Karneval!“
          Hans Süper, Musiker
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Mit AL …
bei den Schull- un Veedelszöch 2015
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 … auch wir führen die amtliche Hauptuntersuchung mit integrierter  

»Abgasuntersuchung« sowie Änderungsabnahmen durch

En der jecken Zigg
wünsche mer üch vill Spass!

www.koelnerbank.de

Kölner Bank eG
Hohenzollernring 31–35
50672 Köln

0221 / 2003 2004
info@koelnerbank.de

En der jecken Zigg
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Social Jeck im Sunnesching
Rosenmontagszoch 2015 mit der KKG Alt-Lindenthal

Schon früh am Morgen beim gemeinsamen Frühstück und Schminken in Deck-
steiner Mühle und auf dem Weg zum Aufstellplatz an der Bonner Straße ist die 
Stimmung bei allen Zochteilnehmern der KKG Alt-Lindenthal bestens, auch 
wenn der Himmel noch grau und wolkenverhangen ist.

In diesem Jahr gehören wir zur Gruppe 16 unter der Überschrift »Auf den 
Punkt gebracht«. Um kurz vor 12.00 Uhr passiert unsere Gesellschaft in ihren 
kunterbunten Kostümen die Severinstorburg. Und auf den Punkt genau kommt 
die Sonne heraus und begleitet uns den gesamten Zochweg. Sie strahlt stun-
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denlang im Wettstreit mit uns, den kleinen Smileys auf unseren Gesichtern und 
den vielen Hunderttausenden am Zochweg, die uns zujubeln und lautstark nach 
Kamellen und Strüßjen verlangen. 

Die Gefühle, die wir unterwegs haben, lassen sich mit Worten kaum  
beschreiben, eben noch auf der Severinstraße, dann schon am Alter Markt …. 
Am Ende des Zoch fragen wir uns alle, ob es wirklich mehr als drei Stunden  
waren, in denen wir Süßigkeiten und Strüßjer unters Volk gebracht, gesungen 
und viel gebützt haben. 

Wir sind an diesem Rosenmontag 2015 noch lange überwältigt, könnten so-
fort noch einmal losgehen und sind uns sicher, dass wir wieder einmal einen der 
schönsten Tage in unserem Leben gehabt haben. Sehen Sie selbst. (Regine Tintner)

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



57

Session 2014/15



58

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



59

Session 2014/15Session 2014/15



60

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



61

Session 2014/15



62

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



63

Session 2014/15



64

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



65

Session 2014/15



66

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



67

Session 2014/15Session 2014/15



68



69

Session 2014/15



70

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



71

Session 2014/15



72

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



73

Für jecke 
Lecker-

schmecker!
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Scheffelstraße 14
50935 Köln-Lindenthal

Hagemann
Rechtsanwälte

Hans Carl Hagemann
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Steuerrecht

Carl Hagemann
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Verkehrsrecht

E-Mail: kanzlei@hagemann.koeln ∙ Internet: www.hagemann.koeln

Telefon: 0221 943 819-0
Telefax: 0221 943 819-9

Wir sind gerne Ihr Ansprechpartner und Berater in allgemeinen Rechtsgebieten 
sowie für alle Fragen im Verkehrs- und Steuerrecht, auch für Jahresabschluss und 
Buchführung. Sowohl im gewerblichen als auch im privaten Bereich.

Unsere Mandanten sind Privatpersonen und Unternehmer, Mieter und Vermieter 
sowie Freiberufler und Angestellte und natürlich Verkehrsteilnehmer.

Sprechen Sie uns an!

Wenn Sie Ihr Recht wollen!

&
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Fischessen
21. Februar 2015 im Alten Wartesaal im Zollhafen

Ein letztes Mal trafen sich die Mitglieder der KKG Alt-Lindenthal zum Abschluss 
der Session 2014/2015 beim gemeinsamen Fischesssen, das erste Mal im neuen 
Alten Wartesaal im Zollhafen.

Als Gast war in diesem Jahr der Ehrenpräsident der KKG Alt-Lindenthal, 
Bernd Assenmacher dabei. Er erinnerte die Anwesenden an die Zeit vor fast 
dreißig Jahren, als in der Session 1986/1987 unter dem Motto »Träume ver- 
gehen, doch eins dat es klor, Fastelovend en Kölle fiere mer alle Johr« unsere 
kleine und noch sehr junge Gesellschaft das Dreigestirn im Kölner Karneval 
stellen durfte. Seit mittlerweile fünfundzwanzig Jahren ist Bernd Assenmacher 

Session 2014/15Fischessen
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Ehrenpräsident der KKG Alt-Lindenthal, wofür Wilfried Wolters ihn an diesem 
Abend mit einem Orden ehrte.

Hans Carl Hagemann, unser zweiter Ehrenpräsident, ergriff ebenfalls das 
Wort. Er berichtete den Gästen von seinen Erinnerungen an diese spannende 
Zeit, und zwar aus seiner Sicht als damaliger Prinz Carl V.. Das damalige Kölner  
Dreigestirn komplettierten Bauer Wilfried, Wilfried Wolters, und Jungfrau  
Johanna, Hans Dieter Maciejewski.

De Huusmeister vom Bundesdaach, Axel Foppen und Frank Fander, nahmen 
nach diesem Rückblick das politische Zeitgeschehen mit Witzen, Parodien und 
Gesang aufs Korn. 

Carl Hagemann ließ schließlich die vergangene Session wortgewandt  
Revue passieren. Auch ohne eine Fotopräsentation war das so anschaulich 
und unterhaltsam, dass wir alle die kunterbunten Bilder unserer wunderbaren  
Veranstaltungen vor Augen hatten.

Herr Khamassi, der auch unser Vereinslokal, die Decksteiner Mühle,  
betreibt, sorgte mit seinem Team für kulinarische Genüsse auf einem üppigen 
Buffet und für perfekten Service. Und »Die Zwei«, Josef Hammer und Manfred 
Hermanns, beide Mitglieder der KKG Alt-Lindenthal, begleiteten an uns diesem 
schönen Abend musikalisch. (Claudia Weber) 

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Senatssommerfahrt  

22. und 23. August 2015

 Gut gelaunt ging es kurz nach 9.00 Uhr im Fortuna-Bus vom Leonardo Hotel 
zum Gasometer nach Oberhausen. Während der Fahrt servierte unser Präsident 
Wilfried Wolters allen Gästen belegte Brötchen und heißen Kaffee. 

Im Gasometer angekommen erlebten wir eine sehr interessante Führung 
durch das »imaginäre« Museum mit seinen übergroßen Kunstwerken. Die Aus-
sicht vom 117 Meter hohen Gasometer über die gesamte Region war ein Erlebnis 
und es wurden sehr viele Fotos gemacht.

SenatsfahrtSenatsfahrt

nach Essen

Senatssommerfahrt
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Im Fünf Mädel-Haus in Essen stärkten wir uns anschließend beim Mittagessen 
für den Besuch in der »Zeche Zollverein«. Früher ein Produktionsbetrieb und 
Kohlebergwerk ist sie heute ein Industriemuseum der besonderen Art. Gigan-
tische Maschinen, Transportbänder, Förderwagen, Bunker und Trichter prägen 
dieses historische Baudenkmal. Als ob die Arbeit niedergelegt und die Arbeiter  
das Gebäude gerade erst verlassen haben, werden die Fabrikhallen und die  
anderen Räume den Besuchern präsentiert. Herr Vienken von der »Zeche Zoll-
verein« erzählte uns manches Dönekes über Kübelmajor und Mutterklötzchen.
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Nach unserer Ankunft im Steigenberger Hotel in Essen ging es zum Abendessen 
ins Jagdhaus Schellenberg, wo es sehr gemütlich war und wir einen unvergleich-
lichen Blick auf den Baldeney See hatten. Nach einem sehr guten Abendessen 
und gemütlicher Unterhaltung über das Erlebte und Austausch von Neuigkeiten 
ging es zurück zum Hotel. Auf der Rückfahrt im Bus sang Wilfried natürlich  
seine »Amanda«.

Da es noch früh war, lag es nahe, noch einen Absacker zu trinken. Gesagt, 
getan ging es in das Restaurant »Pfefferkorn«. Wer wissen will über was, wäre 
besser mitgefahren.

Nach einer kurzen Nacht starteten wir nach einem ausgiebigen Frühstück 
zur interessanten Stadtrundfahrt durch Essen: Essen die grüne Stadt, geprägt 
von der Industriedynastie Krupp und dem Generalbevollmächtigten Berthold 
Beitz, der 2013 im hohen Alter von 99 Jahren verstorben ist. Viele ehemalige 
Industrie- und Fabrikgebäude wurden umgebaut zu Museen, Theater, Geschäften 
und anderen funktionellen Gebäuden. Dies war von sehr großer Bedeutung 
nachdem die Kohleförderung und der Bergwerksbau in den 1980er Jahren ein-
gestellt wurden. Die betrieblichen Flächen wurden wieder begrünt und viele 
Parks und Erholungsflächen geschaffen. Davon profitiert die Bevölkerung von 
Essen heute, wie auch der Tourismus.

Senatsfahrt
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Ein Höhepunkt war die Besichtigung der Villa Hügel, dem früheren Wohnhaus 
der Familie Krupp. Offiziell laut Katasteramt ein Einfamilienhaus mit »nur« 289 
Zimmern. Durch die Umwandlung des Krupp-Imperiums in die »Alfred Krupp von 
Bohlen und Halbach-Stiftung« Ende 1967 konnte der Strukturwandel im Ruhr-
gebiet vorgenommen werden.

Am frühen Nachmittag ging es mit vielen Eindrücken zurück ins schöne Köln.
Vielen Dank an unserem Senatspräsidenten René Zöller und unserem  

Präsidenten Wilfried Wolters für die tolle Organisation und Durchführung  
unserer Sommerfahrt 2015. (Erich Oberkersch)
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Verein der Freunde 
und Förderer des 
Lindenthaler Tierpark e.V. 
Vorsitzender: 
Heribert Resch 
Kempfelder Straße 30 
50935 Köln 
Telefon 02 21/43 34 96 
Telefax 02 21/430 38 19 
info@lindenthaler-tierpark.de
www.lindenthaler-tierpark.de

Lindenthaler 
                  Tierpark

Immer 
ein Erlebnis

Verein der Freunde und Förderer 
des Lindenthaler Tierpark e.V.

Werden Sie
Mitglied im
Förderverein!
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NOCH     F RE  I  f ü r  D r u c k e r e i !
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Andrea Lappé-Lenz & Jürgen Lenz 

im April 2015

Katharina Maus &  
Christopher Hartbaum  im Mai  2015

 Anita & Bernd Kügeler im Juni 2015

Bemerkenswertes

Hochzeiten
Diese Mitglieder der KKG Alt-Lindenthal haben sich 2015 das Ja-Wort gegeben
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alaafgesund
Wir wollen Sie gesund

Lindenthalgürtel 49 – 51
50935 Köln
Tel. 0221/432933
Fax. 0221/439431

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 8:30 - 13:00 

und 15:00 - 18:30 
Sa. von 9:00 bis 13:00

Einbruchschutz

nach Maß!
Ausstellung geöffnet: 

Mo. – Do. 9 – 16 Uhr

Fr. 9 – 13.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Widdersdorfer Straße 373 · 50933 Köln · Tel. 02 21/ 49 5018
info@august-kleine.de · www.august-kleine.de

– Edelstahl –
Das Material der Moderne

– Schmiede – 

Das Klassik-Gitter

Kölns größte 

Schutzgitterausstellung

AUGUST KLEINE & SÖHNE
Sanitär · Heizung · Schlosserei GmbH

Anz_Einbruchschutz_2013_A6_print_Layout 1  30.09.13  15:46  Seite 1
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Lindentheatler 2015
Job Suey - gut gewürztes Durcheinander

Mal ehrlich, liebe Leser, insbesondere Leserinnen, können Sie sich einen  
romantischeren Heiratsantrag vorstellen als einen aus geschäftlichen Grün-
den? Aber natürlich, denn welche verliebte Frau träumt nicht von einem 
Mann, der sie mit Rosen in der Hand auf Knien um ihre Hand bittet? So nicht 
Mark Prümm (Sven Jürgens) in Edward Taylors Theaterstück »Job Suey«, das in 
diesem Jahr von den mittlerweile über den Verein hinaus bekannten Linden- 
theatlern an drei Abenden im März aufgeführt wurde.

Der ehrgeizige Geschäftsmann Mark wittert Aufstiegschancen in seiner  
Firma, als sich sein Chef Bill Mc Gregor (Timm Boschmanns) nebst Gattin Nancy  

Lindentheatler



88

lich zu spielen. Alle anschließenden Überredungsversuche an seine Verflossenen, 
die Rolle der Ehefrau zu übernehmen, scheitern und der Besuchstermin rückt 
näher. Da bietet sich Putzfrau Edna Grabowski (Evelyn) als bessere Hälfte an. Al-
les scheint zu klappen, wenn nicht plötzlich doch noch Kollegin Tina Löwenzahn 
(Regine Herkenröther) als Ehefrau auftreten und schließlich auch noch Marie zu-
rückkommen würde. Nun hat Mark eindeutig zu viele Ehefrauen und die Mc Gregors 
stehen vor der Tür. Die Situation ist Mark längst entglitten und das Verwechslungs-
karussell kommt schwungvoll in Gang, die Lachmuskeln der Zuschauer werden  
zunehmend strapaziert. Nur durch die Taktik der Frauen kommt es schließlich trotz 
der mangelhaften Kochkünste von Edna doch noch zum Happy -End.

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

(Bianca Raski) zum Dinner ansagt. Mark 
benötigt allerdings dringend eine Ehe-
frau, da sein Chef streng gläubig ist 
und eine Lebensgemeinschaft ohne 
Trauschein nicht akzeptieren würde. 
Marks Freundin Marie Brenner (Carolin 
Schültke) wartet schon lange auf einen 
ernst gemeinten Heiratsantrag ihres 
Freundes Mark und verlässt wütend die 
Stätte ihrer wilden Ehe, als Mark ihr vor-
schlägt, am Abend seine Ehefrau ledig-
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Bericht aus der 

Kölnischen Rundschau 

vom 26. März 2015
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Die Regie führte, wie bereits in den letzten Jahren, souverän Elke Speth, die auf 
ihre eigene Theatererfahrung aus Klingenbergs Kölscher Bühne zurückgreifen 
und ihre Bühnenerfahrung erfolgreich an das Ensemble weitergeben konnte. 
Dies durfte das begeisterte Publikum durch die hervorragende schauspiele-
rische Leistung der Mitwirkenden spürbar erfahren. Unterstützt wurde Elke 
Speth in ihrer Regiearbeit von ihrer Assistentin Hanna Fünger.

Auch in diesem Jahr trug die besondere Atmosphäre des Aufführungs-
ortes »Karnevalsmuseum« mit zum guten Gelingen und Wohlfühlen an die-
sen Abenden bei, ebenso bot sich die Möglichkeit, vor der Veranstaltung das  
Museum kostenlos zu besichtigen, eine weitere Attraktion. Das Angebot 
an Getränken und Laugenbrezeln sorgte für das leibliche Wohl. Ein rundum  
gelungener, unterhaltsamer Abend, der ohne die Unterstützung des Senats und 
des Vorstandes unserer Gesellschaft, aber auch nicht ohne das Engagement der 
vielen Helfer hinter der Bühne gemeistert werden könnte! » Applaus ist das Brot 
des Künstlers«, heißt es und von dieser Menge konnten die Künstler und ihre 
Helfer nach der Vorstellung wahrlich satt werden. 

Denn so viel steht fest: Job Suey war ein Lustspiel wie eine Portion Chop 
Suey – gut gewürztes, buntes Durcheinander, mit Vergnügen zu verzehren!

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Man darf sich bereits jetzt auf das 
nächste Stück freuen und jedem sei 
geraten, sich Karten zu sichern, es 
lohnt sich. Dem Ensemble sei ge-
wünscht, dass alle Mitwirkenden ihre 
erfrischend natürliche Ausstrahlung, 
die Begeisterung fürs Schauspiel und 
die Freude am Einüben eines neuen 
Theaterstückes behalten mögen. 
(Angelika Hoffmann)

Lindentheatler
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Mit dem neuen Stück »Künstlerpech« möchten 
die Lindentheatler auch in diesem Jahr wieder 
einen unterhaltsamen Abend für unsere Mit-
glieder und Freunde der KKG Alt-Lindenthal 
bieten.

Landschaftsmalerei ist brotlose Kunst! 
Das weiß auch Thomas Fischer, seines Zeichens 
Landschaftsmaler. Durch Zufall ist er an seine 
zweite Identität, den schwulen Maler Pastel-
lini, gekommen. Dessen abstrakte Bilder sind 
hochgelobt und -dotiert. Thomas hätte sein 
Doppelleben ohne weiteres aufrecht erhal-

ten können, wäre ihm da nicht sein Künstler-
kopf in die Quere gekommen, der ein Datum  
verdreht hat. Nun stehen Käufer und eine  
Reporterin in der Wohnung, wo sich auch noch 
seine Frau befindet. Die Katastrophe scheint 
perfekt! Dann kommt auch zu allem Übel die 
Nachbarin hinzu, und von der latenten Gefahr 
eines gewitzten Kunstdiebes, der aktuell sein 
Unwesen treibt, ganz zu schweigen.... Und 
wer ist eigentlich dieser komische Versiche-
rungsvertreter?

Freitag, 4. März 2016 & Samstag 5. März 2016, 
jeweils 19.30 Uhr  

Sonntag, 6. März 2016 um 17 Uhr
Karten 11,- EUR über kartenzentrale@alt-lindenthal.de oder telefonisch: 0221-9439022  
weitere Informationen auf www.lindentheatler.de oder lindentheatler@alt-lindenthal.de.

Wir freuen uns auf Euch. 
Eure Lindentheatler!

Künstlerpech
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Sessionsorden

Sessionsorden 2016

Den aktuellen Sessionsorden können Sie für 50,- EUR auf unseren Veran-
staltungen erwerben. 

Bitte sprechen Sie einfach unsere Mitglieder an. Um alles weitere 
kümmern wir uns für Sie.



94

Senatoren
Stand 13. September 2015

Senatspräsident
Zöller, René

Ehrensenator
Beier, Wilhelm
Küppers, Helmut
Rackey, Joachim

Senatsvizepräsident
Schönfeldt, Wolf Günter

Senatsschatzmeister
Kiel, Vieth-Peter

Senatoren
Auer, Max
Bermann, Kurt
Bittmann, Lutz
Börsch, Walter
Cremer, Ralf
Fietz, Rainard
Hagemann,Carl
Hagemann, Hans Carl
Hertz, Michael
Hoffmann, Hannsjürgen
Horbert, Joseph
Kohlmann, Dr. Michael
Kühn, Jochen
Maciejewski, Hans-Dieter
Mahlberg, Helmut W.
Oberkersch, Erich
Pickel, Dr. Peter
Pütz, Michael P.
Schäufele, Wolfgang
Schmitz, Heinz
Speth, Thomas
Spitau, Marco
Versteegen, Josef
Wolters, Wilfried

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Vieth-Peter Kiel, René Zöller, Wolf Günter Schönfeldt

Senatoren
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Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Seit über 80 Jahren baut unser
fami lien  g eführtes Unternehmen
in Köln. So haben wir im Laufe
der Jahre das Stadtbild in Köln
mitgeprägt (bis auf „kleine“
Aus nahmen). Bauen Sie auf
uns und unsere Erfahrung.

Eines der wenigen
Gebäude in Köln, das
wir nicht gebaut haben.

Mehr Erbauliches über uns:
www.brauckmann-bau.de

Verkauf von
Eigentumswohnungen

Industriebau

Wohnungsbau

Johann Brauckmann
Bauausführungen GmbH &Co. KG

Wipperfürther Straße 23
51103 Köln
Tel.: 0221 / 98 58 1-0
Fax: 0221 / 98 58 1-22
www.brauckmann-bau.de
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Mitglieder
Stand 13. September 2015

Präsident
Wolters, Wilfried

Ehrenpräsidenten
Assenmacher, Bernd
Hagemann, Hans Carl

Ehrenmitglieder
Ahlbach, Hans-Georg
Bittmann, Lutz
Bley, Ernst
Blömer, Richard
Ilijev, Ilija
Jansen, Karlheinz
Kreuz, Wally
Maciejewski, Hans-Dieter
Tonia, Ewa

Mitglieder
A 
Albrecht, Frederik
Albrecht, Jörg
Albrecht, Petra
Albrecht, Pia
Alvermann, Jörg
Alvermann, Silvia
Ansorge, Nina
Auer, Max

B
Baunack, Wenke
Becker, Peter-Richard
Beer, Thorsten
Beier, Wilhelm
Bellen, Monica van
Bermann, Cedric
Bermann, Kurt,
Betten, Wolfgang
Bezner, Marianne
Bialluch, Dr. Andreas
Binnewies, Prof. Dr. Burkhard
Blank, Ursula
Bläser, Manfred
Bley, Frank 
Blum, Ingo
Bodinka, Ulrike
Börsch, Heidi
Börsch,Walter
Boschmanns, Timm
Brambach, Andrea
Brambach, Gregor
Breiteneicher, Klaus
Burkhardt, Claudia
Buryta, Gerda
C
Camporeale-Ernst, Roxanne
Conzen, Joachim

Mitglieder
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Conzen, Sebastian
Conzen, Yvonne
Cremer, Claus
Cremer, Ralf
D
Dethloff-van Bellen, Patrick
Deubner, Kay
Dietrich, Alexandra G.
Dittmar, Jörg
E
Engelhardt, Ulrike
Ernst, Dr. Stefan
F
Fendel, Andrea
Fendel, Andreas
Fiedler, Swen
Fietz, Rainard
Freidank, Jürgen
Frings, Marianne
Fuchs, Gabriele
Fünger, Hanna
G
Gadecke, Horst
Gerlach, Dr. Petra
Geschwind, Thomas
Gesell, Dr. Harald
Granrath, Detlef
Gühlen, Andrea
H
Haas, Heinz-Werner
Hagedorn-Betten, Karin
Hagemann, Carl

Hagemann, Josi
Hagemann, Lucas
Hagemann, Patricia
Hagemann, Ricarda
Hammer, Josef
Hanke, Anita
Hartbaum, Christopher
Hartbaum-Auer, Ulla
Heinemann, Sandra
Hermanns, Manfred
Hertz, Michael
Hess, Diane
Heuermann, Ulrike
Hindrichs, Fred
Hindrichs, Monika
Hoffmann, Angelika
Hoffmann, Hannsjürgen
Holz, Margarete
Horbert, Joseph
I
Ibald, Heike
J 
Jägers, Peter
Jonas, Miriam
Jonas, Roswitha
Jürgens, Sven
K
Kempf, Achim
Kempis, Hermann J.
Kempnich, Henrike
Kentgens, Gisela
Kentgens, Mareike

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Kiel, Prof. Dr.-Ing. Jürgen
Kiel, Ilse
Kiel, Jochen
Kiel, Julius
Kiel, Vieth-Peter
Klar-Reiß, Annette
Kleinsorgen, Maximilian von
Kleinsorgen, Sarina von
Klesper, Detlef
Klesper, Ute
Knieps, Ingrid
Koecke, Philipp 
Köhli, Kai
Kohlmann, Dr. Michael
Korn, Beate
Krause, Andreas
Kreuser, Werner
Kroll, Steffi
Kuchta, Christina
Kügeler, Bernd
Kühn, Jochen
Küpper, Angelina
Küpper, Sabrina
Küppers, Helmut
L
Landgraf, Gerda
Lappé-Lenz, Andrea
Laurs, Achim
Lautenschläger, Marlene
Lautenschläger, Willi
Legendre, Lisa Marie
Lenz, Jürgen

Liély, Anke
Lucky Kids
M
Mahlberg, Helmut W.
Meckenhäuser, Marianne
Merbeck, Thomas
Merkle, Dr. Emanuel
Michels, Oliver
Mück, Frank
Müller, Brigitta
Müller, Glen
Müller-Saran, Marcus
N
Niekerke, Bernard
Niemeyer, Christine
Noack, Thomas
O
Oberkersch, Erich
P
Paaßens, Lutz
Pakalski-Kurte, Erik
Pasch, Gregor
Pickel, Alexander
Pickel, Maximilian  
Pickel, Michael
Pickel, Dr. Peter
Pickel, Sebastian
Ploeg, Marc van der
Plug, Martin-Josef
Potthoff, Daniela
Prinz, Bärbel
Pütz, Anna Christina

Mitglieder
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Pütz, Annette
Pütz, Ella Josephine
Pütz, Julian P.
Pütz, Michael P.
R
Rackey, Joachim
Raski, Bianca
Reimer-Krause, Maria
Ressiga-Wissmann, Karen
Reymer-Cremer, Dagmar
Richter, Brigitte
Ring Lindenthaler Geschäftsleute e. V.
Rippl, Tetyana
Rosanski, Anneliese
Rosanski, Franz
Roth, Anja
Roth, Uwe
Rüschen, Bernadette
Rüschen, Thomas
S
Saad, Wagih
Sahler, Anja
Sahler, Fabien
Sahler, Jacqueline
Sahler, Michelle
Schall-van  Bellen, Jennifer
Schall-van Bellen, Kristin
Schäufele, Wolfgang
Schauer, Dr. Verena
Schepers, Sybille
Schepers, Ulrich
Scherer, Gabi

Scherner, Christa
Schiedermeier, Walter
Schier, Petra
Schleusener, Maria
Schmitz, Anna Karina
Schmitz, Eva Susanne
Schmitz, Dr. Jürgen
Schmitz, Heinz
Schmitz, Nicole
Schmoll-Körner, Brigitte
Schnaars, Marcel
Schnaars, Sabine
Scho-Antwerpes, Elfi
Schönau, Professor  Dr. med. Eckhard
Schönau, Magitta
Schönfeldt, Wolf Günter
Schoser, Dr. Franz
Schoser, Dr. Martin
Schreiner, Robert
Schroeder, Dr. Daniela
Schültke, Carolin
Schürmanns, Gabriele
Schwab, Dr. Otmar
Schwartz, Bettina
Schwartz, Daniela
Seebode, Dr. Frank
Seebode, Trixi
Seelhorst, Andrea
Senger, Richard
Sonntag, Käthe
Speth, Elke
Speth, Thomas

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967



101

Spitau, Marco
Spitau, Mariella
Springer, Heino
Springer, Jutta
Spürkmann, Dr. Sonja
Stähler, Dr. Erhard
Stenschke, Dr. Frank
Stienecke, Waltraut
Stollenwerk, Sabine
Strosahl, Doreen
Stupp, Sylvia
T
ten Thij, Thomas
Thorn, Mark
Tintner, Caroline
Tintner, Emilia
Tintner, Erika
Tintner, Dr. Heinfried
Tintner, Luisa
Tintner, Regine
U
Ungermann, Carina
V
Versteegen, Josef
Versteegen, Monika
Vosen, Hans-Dieter
Vosen, Sophia
Voß, Theresa
W
Weber, Benedikt
Weber, Claudia
Weber, Uwe

Wegener, Ralf
Wegner, Roland
Welchering, Heiner
Werner, Jürgen
Werner, Justus
Werner, Lydia
Werner, Marius
Wesenberg, Marc
Westermann, Richard
Wilhelm, Andreas
Winterberg, Susanne
Wischnitzki, Anne
Wolf, Andreas
Wolters, Christa
Wolters, Tanja
Wurst, Jürgen
Z
Zanger, Rose
Zimmermann, Gregor
Zimmermann, Marlies
Zimmermann, Olaf
Zimmermann, Susanne
Zingsheim, Christian
Zöller, Antje
Zöller, Leonie
Zöller, Mona
Zöller, Oskar
Zöller, René

Mitglieder
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MitgliederVorstand
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    • Attraktive Küchenangebote
    • Wunderschöner Biergarten
    • Veranstaltungen jeder Art

Gleueler Str. 371 · Köln-Lindenthal
Telefon: 43 38 44  www.decksteiner-muehle.de

Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet

Eine überzeugende Symbiose 
von Tradition und Moderne

Besser ans Ziel kommen!
Ihr Partner für weltweite Spedition & Logistik

Emons Spedition GmbH I koeln@emons.de I www.emons.com
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Wilfried Wolters 

Präsident 

wilfried.wolters@alt-lindenthal.de 

Ansprechpartner/innen  
im Vorstand

Carl Hagemann 

1. Vorsitzender 

carl.hagemann@alt-lindenthal.de 

Karin Hagedorn-Betten 

Schatzmeisterin 

karin.hagedorn-betten@alt-lindenthal.de 

Vorstand



106

Gregor Brambach 

Leiter Organisation 

gregor.brambach@alt-lindenthal.de 

Reinard Fietz 

Schriftführer

Dr. René Zöller 

Senatspräsident 

rene.zoeller@alt-lindenthal.de 

Michael Pütz 

Vizepräsident, Rosenmontagszug 

michael.puetz@alt-lindenthal.de 

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Regine Tintner 

Beisitzerin 

regine.tintner@alt-lindenthal.de 

Wolf Günter Schönfeldt 

Programmgestalter 

wolf.schoenfeldt@alt-lindenthal.de 

Martin Plug 

Beisitzer 

martin.plug@alt-lindenthal.de 

Vorstand

Benedikt Weber 

JugenDbetreuer 

benedikt.weber@alt-lindenthal.de 
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Peter Pickel 

Unterstützung Vereinsführung/Organisation 

peter.pickel@alt-lindenthal.de 

Vorverkaufsstellen
Kartenzentrale der Gesellschaft  
Tel 0221 943 90 22, kartenzentrale@alt-lindenthal.de 
Lutz Bittmann, Tel 02233 73 701, Mobil 0151 542 45 619

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967

Dr. Sonja Spürkmann 

Presse 

sonja.spuerkmann@alt-lindenthal.de 

Erich Oberkersch 

Geschäftsstelle 

erich.oberkersch@alt-lindenthal.de 
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BRILLEN
FÖHLISCH

Ihr Augenoptik-Fachgeschäft. 
Seit 1962 am Eigelstein. 

Eigelstein 103–107, 50668 Köln 
Tel.: 0221-12 21 68

Mail: info@foehlisch-brillen.de
Internet: foehlisch-brillen.de

Wir wünschen den Lucky Kids und der
Karnevals-Gesellschaft Alt-Lindenthal e.V.
eine fröhliche und erfolgreiche Session 2015.
Ihr Brillen-Föhlisch-Team.

Layout2015_110x172.indd   3 04.09.14   20:21
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Dä NubbelSchuld an fast allem

DDDä NubbelSchuld an fast allem

Feiern Sie ruhig, bis der Nubbel kommt! Wir kümmern uns darum, dass in 
allen fünf Jahreszeiten Ihre Telekommunikation bestens läuft. Und natürlich 
fördern wir auch die Gesellschaften, Vereine und das ganze jecke Treiben. 
Eine tolle Session wünscht NetCologne.

Infos: 0800 2222-800 oder netcologne.koeln

MER VUN NETCOLOGNE!

WER HÄT SCHULD, DAT SURFE,
TELEFONIERE UN TV SO VILL
SPASS MÄHT? 



111

JANZ KÖLLE STEIHT KOPP.
DA SIMMER DABEI.

Wir wünschen allen, die sich 
kopfüber ins Getümmel stürzen, 
eine tolle Session.

rheinenergie.com

RE_AZ_Image_Karneval_148x210_ISOc.indd   1 18.09.15   17:33
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Nachruf
Die Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e. V. trauert um ihre Mitglieder
 
Uta Stähler
geboren am 3. Juli 1937 · gestorben am 8. Januar 2015
Peter Eichhorst
geboren am 11. August 1941 · gestorben am 17. Juli 2015

Unvergessen
Altwicker, Werner
Aprath, Werner
Asmus, Karin
Bausinger, Willy
Bossinger, Irma
Bossinger, Josef
Buryta, Josef
Conin, Rudi
Dietz, Carl
Eich, Karl-Günther
Engels, Hilde
Engels, Heinz
Eschenbach, Leonore
Fischer, Alfred
Göddertz, Ewald
Hachenberg, Hans
Hallmann, Günter
Henseler, Paul
Hirnstein, Robert
Holz, Helmut
Isselhard, Wolf

Kemper, Bruno 
Kentgens, Walter
Kreuz, Franz-Josef
Kühn, Marion
Lambertz, Elisabeth
Lambertz, Erwin
Leger, Eberhard
Leger, Gretel
Lohmaier, Adolf
Macherey, Hannelore
Miesen, Peter
Moldan, Rudi
Sarholz, Walter 
Schmitz von Arciszewski, 
D.D.J.Baroness 
Schleusener, Joachim
Schütz, Elke
Rücker, Klaus
Teufel, Richard
Trevisany, Gisela
Trevisany, Günter

Wiebel, Franz
Wolff, Manfred
Wolters, Michael
Zanger, Josef

Wir werden die Verstorbenen nicht vergessen.

Unvergessen
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I m m o b I l I e n  S c h w a r z
 V e r m i e t u n g  |  V e r k a u f  |  f i n a n z i e r u n g

... mer stelle uns op der Kopp
               für dein eijen zuhuus !

Wir finden für Sie Ihr passendes Objekt. Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns:

inhaberin: Dipl.-kff. nicole Schmitz | Bachemer Straße 404 | 50935 köln |
fon 0221/9 40 39 65 | fax 0221/9 40 39 66 | www.schwarz-immo.de | info@schwarz-immo.de

Anzeige A6.indd   5 24.09.15   11:25
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Inserenten

Inserenten

Ahlbach & Peters… ………………………………………………………………… 112
Airport Köln Bonn… ……………………………………………………………… U3
August Kleine, Bad & Duschen… ………………………………………………… 86
Bethmann Bank… ……………………………………………………………………  2
Brauckmann Bauausführungen…………………………………………………… 96
Busch Bestattungen … …………………………………………………………… 114
Cremer Sanitär… ……………………………………………………………………  80
Decksteiner Mühle… ……………………………………………………………… 104
Domstadtkinder… ………………………………………………………………… 120
Dorint Hotel… ……………………………………………………………………… 16
Emons Spedition… ………………………………………………………………… 104
Engler Brandschutz………………………………………………………………… 31
Föhlisch Brillen…………………………………………………………………… 109
Gaffel Privatbrauerei… …………………………………………………………… 49
Hagemann Rechtsanwälte… …………………………………………………………74
Heinemann Bäckerei… …………………………………………………………… 63
Heinze GmbH………………………………………………………………………… 83
Immobilien Schwarz… …………………………………………………………… 114
Karnevalsmuseum… ……………………………………………………………… 117
Kloster-Apotheke…………………………………………………………………… 122
Köln-Art-Shop… …………………………………………………………………… 54
Kölner Bank… ……………………………………………………………………… 53
Lambertz & Scheer Druckerei……………………………………………………… 84
Lindenthaler Tierpark……………………………………………………………… 82
Lingohr Elektro……………………………………………………………………… 116
Marco Spitau Mineralölhandel und -transporte………………………………… 18
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Maku Trans Mineralölhandel… …………………………………………………… 118
Merkur Apotheke… ………………………………………………………………… 86
Metzmacher Bad & Heizung… …………………………………………………… 118
Mück Glaserei… …………………………………………………………………… 80
Müller Optik… ………………………………………………………………………  17
Netcologne… ……………………………………………………………………… 110
Rhein Energie… …………………………………………………………………… 111
Santander Consumer Bank…………………………………………………………… 2
Scherschel Ingenieurbüro… ……………………………………………………… 53
Schilder-Express-Kappes OHG… ………………………………………………… 119
Sparkasse Köln Bonn… ……………………………………………………………  17
Tracerlab… ………………………………………………………………………… 39
Uni Klinik Köln Reha… …………………………………………………………… 40
W. Krafft  Iso GmbH………………………………………………………………… 31 
Wolters Bimmelbahnen… ………………………………………………………… U2
ZDV Zentraler Dombau Verein……………………………………………………… 32

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Zu jeder Zeit die Fünfte 
Jahreszeit erleben.

Offen für jede Jeck:
Informationen über unsere Öffnungstage und 
individuelle Führungen finden Sie im Web!

Kontakt
www.koelnerkarneval.de/museum

www.facebook.com/
koelnerkarneval.de
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An Heizöl denken!
»fiere« statt »friere«

Maku Trans
Mineralöltransporte GmbH

Mineralölhandel

Von Nell-Breuning-Straße 2 - 50129 Bergheim
Tel. (02238) 30 39 42 • Fax (02238) 94 95 52

Venloer Str. 607   50259 Pulheim

T: +49 (0) 2238 / 2830
F: +49 (0) 2238 / 15258

info@metzmacher-pulheim.de
www.metzmacher-pulheim.de
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Orden & Pins

Uniformen
Vereinsbedarf

Kostüme

Partyartikel

Ballons

Schilder & Stempel

und vieles mehr...
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Neue Mitglieder sind uns  
herzlich willkommen! 

Aufnahmeantrag 
Mitgliedschaft in der Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 

Bitte richten Sie diesen Aufnahmeantrag an unsere Geschäftsstelle:

KKG Alt-Lindenthal e.V. 
Franzstraße 73, 50935 Köln 
Telefon: 0221/ 355 333 04 11, Telefax: 0221/355 333 04 19
E-mail: info@alt-lindenthal.de

Ich bitte um Aufnahme in die KKG Alt-Lindenthal e.V.:

_________________________________! ________________________
Name! ! ! ! ! ! Vorname 

____________________________________________________________________
Ehepartner von (wenn Ehepartner auch Mitglied ist bzw. Aufnahmeantrag stellt)

________________________________________________
Straße

_________! ___________________________________
PLZ! ! Ort

________________________
Geburtsdatum 

________________________
Beruf 

________________________
Telefon

________________________________________________
E-Mail
! Rundschreiben ! ! ! __ per E-Mail  __ per Post
! Einladungen Mitgliederversammlung !__ per E-Mail  __ per Post

!! Änderungen meiner Daten teile ich selbständig der Geschäftsstelle mit.

Hiermit ermŠchtige ich die KKG Alt-Lindenthal e.V. widerrußich, den Mitgliedsbeitrag von z. Zt. 
100,– € / für Ehepaare 170,– € / für Jugendliche 25,– € bei Fälligkeit einzuziehen, in der Regel 
zum 1.5. eines Jahres.

Konto-Nr.: ! ________________________ ! BLZ: ________________________

Bank:! ! ________________________ 

________________ ! __________________________________
Datum !! ! Unterschrift

Ich werde empfohlen von:

________________________________________________________________________

Möchten Sie sich bei uns engagieren oder die 
Gesellschaft einfach regelmäßig mit Ihrem 
Beitrag unterstützen? Einen Aufnahmeantrag 
erhalten Sie von unseren Vorstandsmitgliedern, 
bitte fragen Sie uns. Gerne können Sie uns 
auch eine Email senden, telefonisch oder per 
Fax mit uns Kontakt aufnehmen. Wir schicken 
Ihnen den Aufnahmeantrag umgehend zu.

Geschäftsstelle der KKG Alt-Lindenthal e.V.

Erich Oberkersch, Franzstr. 73, 50935 Köln

Tel 0221 355 333 0411, Fax 0221 355 333 0419 

info@alt-lindenthal.de, www.altlindenthal.de

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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KKG Alt-Lindenthal online

Die KKG Alt-Lindenthal hat einen tollen Internetauftritt! Schauen Sie doch ein-
fach unter www.alt-lindenthal.de vorbei.

Hier finden Sie interessante Informationen über unsere Gesellschaft. Es 
wird farbenfroh mit wunderbaren Bildern an schöne Momente aus den vergange-
nen Sessionen erinnert sowie über Veranstaltungen, viele weitere Aktivitäten 
der Gesellschaft, Presseberichte und aktuelle Termine informiert. Sie können 
auch online Karten für unsere Sitzungen bestellen und Kommentare abgeben. 

Und auf Facebook www.facebook.com/altlindenthal werden Sie natürlich 
ebenfalls über alle Neuigkeiten rund um die KKG Alt-Lindenthal informiert. 

Viel Spaß beim Entdecken unseres Internetauftritts!
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KLOSTER-APOTHEKE

Ihr kompetentes Team in allen Gesundheitsfragen!

Eine 
bunte Session 

 wünscht Ihre

Friedhof Melaten

Stadthaus
KVB Linie 1 und 7

Aachener Straße

O
skar-Jäger-Straße

Klosterstraße

Aachener Straße

Zufahrt nur von der Aachener Straße!

Öffnungszeiten:

Mo. 8.30 - 13.30 14.30 - 18.30
Di. 8.30 - 13.30 14.30 - 18.30
Mi. 8.30 - 13.30 14.30 - 18.00
Do. 8.30 - 13.30 14.30 - 18.30
Fr. 8.30 - 13.30 14.30 - 18.30
Sa. 9.00 - 13.00

Klosterstraße 105 · 50931 Köln-Lindenthal

Telefon 0221 403578 · Telefax 0221 4069420

www.kloster-apotheke-koeln.de · info@kloster-apotheke-koeln.de
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Herzlichen Dank,
an alle Inserenten, Förderer, Mitglieder und Freunde, die unser Sessionsheft 
unterstützt haben. 
Ganz viel Spaß auf unseren Veranstaltungen und eine tolle Session 2015/2016!
Ihre KKG Alt-Lindenthal

Impressum
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	 Franzstr. 73, 50935 Köln, www.alt-lindenthal.de
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Konzept, Gestaltung: 	 Thomas Nowakowski
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	 Marcus Müller-Saran (www.mueller-saran.de)
Druck: 	 Lambertz + Scheer, GbR
Auflage: 	 800 Stück
Copyright:	 Das Sessionsheft und die enthaltenen Beiträge 
 	 und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. 
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Weit. Weit. Jeck.

G Da simmer, Dubai

Weit. Weit. Jeck.

Fliegen Sie ab Köln/Bonn zu mehr als 128 Zielen - jetzt überall in der Welt.
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